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Anderungsantrag zu FS-12

Von Zeile 322 bis 324:

Paradigma ,Wandel durch Handel"“ ohne klare Bedingungen ist gescheitert. Unsere WirtschaftsauBenpolitik
muss koharent zu unseren aufbenpotitischenraufien- und entwicklungspolitischen Zielen und Leitlinien sein
und sich einem "do no harm™prinzip unterordnen. Daraus folgend lehnen wir das Mercosur
Freihandelsabkommen in der aktuellen Form ab, weil die Abholzung des Amazonas nicht durch einen
Anstieg der Soja- und Fleischexporte befeuert werden darf. Wir setzen uns ebenso fir einen Ausstieg aus
dem Energiecharta Vertrag ein, weil der darin enthaltene Investitionsschutz Gefahr lduft den Ausstieg aus
fossiler Energie und Klimapolitik zu behindern..

Begriindung

Auch hier wollen wir klarstellen, dass Handels- und andere Wirtschaftspolitik nicht nur mit strategischen
Interessen sondern auch mit Zielen der nachhaltigen Entwicklung kohdarent sein muss. Auf3erdem ist es
wichtig zu unterstreichen, dass hier das do no harm Prinzip besonders wichtig ist: In der Vergangenheit hat
unsere Auenwirtschaftspolitik Mdrkte und Industrien zerstort und damit nachhaltige Entwicklung
untergraben.



	FS-12-323 - Änderungsantrag zu FS-12

